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I. GELTUNGSBEREICH UND PRÜFUNGSFORMEN 

§ 1  
Geltungsbereich 

Die FPO gilt für das Studium des Fachs 

1. Katholische Theologie/Katholische Religionslehre im Interdisziplinären Bachelor-
studiengang der KU, 

2. Katholische Theologie im Interdisziplinären Masterstudiengang der KU, 
3. Katholische Religionslehre im Lehramtsstudiengang Grund-, Mittel-, Realschule o-

der Gymnasium an der KU, die FPO ergänzt die Ordnung der Ersten Prüfung für 
ein Lehramt an öffentlichen Schulen (Lehramtsprüfungsordnung I – LPO I) vom 13. 
März 2008 (GVBl S. 180, BayRS 2038-3-4-1-1-UK) in der jeweils gültigen Fassung. 

§ 2  
Prüfungsformen 

(1) Die nachfolgenden Regelungen ergänzen die in der Allgemeinen Prüfungsordnung der Katho-
lischen Universität Eichstätt-Ingolstadt vom 26. November 2014 in der jeweils gültigen Fassung 
geregelten Prüfungsformen; Abweichungen in dieser FPO gehen den allgemeinen Regelungen 
vor. 

(2) 1Seitenangaben beziehen sich auf den reinen Textkorpus mit 1,5-fachem Zeilenabstand unter 
Verwendung der Schriftgröße zwölf einer Standardschriftart sowie Seitenrändern im Umfang 
von zwei Zentimetern links und drei Zentimetern rechts. 2Die Bearbeitungszeit von Hausarbei-
ten und Portfolios beginnt mit der Themenausgabe und endet in Wintersemestern zum 15. März 
und in Sommersemestern zum 15. September. 

(3) Der Umfang einer Hausarbeit beträgt in einem Modul mit einer Wertigkeit von 5 ECTS-Punkten 
10 bis 15 Seiten, in einem Modul mit 10 ECTS-Punkten 15 bis 20 Seiten.  

(4) Der Umfang eines Portfolios beträgt in einem Modul mit einer Wertigkeit von 5 ECTS-Punkten 
10 bis 20 Seiten, in einem Modul mit 10 ECTS-Punkten 20 bis 30 Seiten. 

(5) Die Dauer einer mündlichen Prüfung beträgt 15 bis 30 Minuten. 

(6) Die Dauer einer Klausur beträgt 60 bis 180 Minuten. 

(7) Veranstaltungsbegleitend Prüfungsformen sind ein Referat mit Diskussion oder eine Projektski-
zze mit Diskussion oder eine Diskussionsleitung oder eine Moderation; die Dauer beträgt jeweils 
30 bis 60 Minuten.  
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II. KATHOLISCHE THEOLOGIE/KATHOLISCHE RELIGIONSLEHRE IM INTERDISZIPLINÄREN 

BACHELORSTUDIENGANG DER KU 

§ 3  
Allgemeine Regelungen 

Das Fach kann im Interdisziplinären Bachelorstudiengang der KU in den folgenden Profilen 
studiert werden: 
 

1. als Katholische Theologie im Profil Flexibler Bachelorstudiengang im Umfang von 
bis zu 120 ECTS-Punkten, 

2. als Katholische Religionslehre im Profil Lehramtsgeeigneter Bachelorstudiengang 
(Lehramtplus) nach Maßgabe von § 16 Prüfungsordnung für den Interdisziplinären 
Bachelorstudiengang der Katholischen Universität Eichstätt-Ingolstadt vom 8.       
Dezember 2022 in der jeweils gültigen Fassung. 

§ 4  
Pflicht- und Wahlpflichtmodule im Flexiblen Profil 

 

(1) Folgende Pflichtmodule sind erfolgreich zu absolvieren: 
 
1. Einführung in die biblischen Schriften: Altes Testament: 5 ECTS-Punkte, Mo-

dulprüfung: mündliche Prüfung, 
2. Einführung in die biblischen Schriften: Neues Testament: 5 ECTS-Punkte, Mo-

dulprüfung: mündliche Prüfung, 
3. Anfänge, Organisation und Ausbau der Kirche im mediterranen und europäischen 

Raum im Altertum und Mittelalter sowie in der Neuzeit: 5 ECTS-Punkte, Modulprü-
fung: mündliche Prüfung, 

4. Einführung in die theologische Ethik: 5 ECTS-Punkte, Modulprüfung: Klausur, 
5. Einführung in die Gotteslehre: 5 ECTS-Punkte, Modulprüfung: Klausur. 

 
  
 

(2) Wird das Fach in einem Umfang von mehr als 50 ECTS-Punkten studiert, sind zusätzlich 
folgende Pflichtmodule im Umfang von 10 ECTS-Punkten erfolgreich zu absolvieren, die 
ansonsten als Wahlpflichtmodule gewählt werden können: 
 
1. Grundfragen des gottesdienstlichen und bildenden Handelns der Kirche: 5 ECTS-

Punkte, Modulprüfung: Klausur oder Hausarbeit oder mündliche Prüfung, 
2. Pastorale Praxis und religiöses Lernen: 5 ECTS-Punkte, Modulprüfung: Hausar-

beit. 
 

(3) Folgende Wahlpflichtmodule können gewählt werden: 
 
1. Exegese ausgewählter Psalmen und christologisch relevanter Texte vornehmlich 

aus den synoptischen Evangelien: 5 ECTS-Punkte, Voraussetzung: erfolgreiche 
Absolvierung der Module „Einführung in die biblischen Schriften: Altes Testament“ 
und „Einführung in die biblischen Schriften: Neues Testament“, zusätzliche Vo-
raussetzung im Lehramtsstudiengang Gymnasium: Sprachnachweis in Griechisch, 
Modulprüfung: mündliche Prüfung, 

2. Entfaltung des Glaubens im Laufe der Kirchengeschichte: 5 ECTS-Punkte, Vo-
raussetzung: erfolgreiche Absolvierung des Moduls „Anfänge, Organisation und 
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Ausbau der Kirche im mediterranen und europäischen Raum im Altertum und Mit-
telalter sowie in der Neuzeit“, Modulprüfung: mündliche Prüfung oder Klausur oder 
Hausarbeit, 

3. Philosophie: Vernunft und Glaube: 10 ECTS-Punkte, Modulprüfung: Hausarbeit o-
der Portfolio, 

4. Von Gott – Hermeneutik und Sprachphilosophie: 5 ECTS-Punkte, Voraussetzung: 
erfolgreiche Absolvierung des Moduls „Einführung in die Gotteslehre“ oder „Ein-
führung in die Gotteslehre und in die Sakramentenlehre“, Modulprüfung: mündliche 
Prüfung, 

5. Christentum und Weltreligionen: 5 ECTS-Punkte, Voraussetzung: erfolgreiche Ab-
solvierung des Moduls „Einführung in die Gotteslehre“ oder „Einführung in die Got-
teslehre und in die Sakramentenlehre“, Modulprüfung: mündliche Prüfung oder 
Klausur, 

6. Ethik der Lebensbereiche – anhand der 10 Gebote. Schwerpunkt 5. und 6. Gebot: 
5 ECTS-Punkte, Voraussetzung: erfolgreiche Absolvierung des Moduls „Einfüh-
rung in die theologische Ethik“ oder „Einführung in die theologische Ethik und Ori-
entierungskurs“, Modulprüfung: mündliche Prüfung, 

7. Ethische Reflexionen der modernen Lebenswelt – Tugenden und Laster: 5 ECTS-
Punkte, Voraussetzung: erfolgreiche Absolvierung des Moduls „Einführung in die 
theologische Ethik“ oder „Einführung in die theologische Ethik und Orientierungs-
kurs“, Modulprüfung: mündliche Prüfung oder Portfolio, 

8. Ehe und Familie in moraltheologischer und kirchenrechtlicher Sicht: 5 ECTS-
Punkte, Voraussetzung: erfolgreiche Absolvierung des Moduls „Einführung in die 
theologische Ethik“ oder „Einführung in die theologische Ethik und Orientierungs-
kurs“, Modulprüfung: mündliche Prüfung, 

9. Humanwissenschaftliche Ergänzung: Theologie und Naturwissenschaften: 5 
ECTS-Punkte, Modulprüfung: mündliche Prüfung, 

10. Religiosität und Christentum im kulturellen Wandel der Gegenwart: 5 ECTS-
Punkte, Modulprüfung: mündliche Prüfung oder Portfolio, 

11. Grundfragen rechtlichen Handelns in der Kirche: 5 ECTS-Punkte, Modulprüfung: 
mündliche Prüfung, 

12. Innere Struktur der Kirche und rechtliche Normen zur Feier der Sakramente: 5 
ECTS-Punkte, Modulprüfung: mündliche Prüfung oder Hausarbeit, 

13. Einführung in die Grundlagen der Pastoraltheologie, der Christlichen Spiritualität 
und Homiletik: 5 ECTS-Punkte, Modulprüfung: Klausur, 

14. Christwerden in der Gegenwart unter liturgiewissenschaftlicher, homiletischer und 
spiritualitätstheologischer Perspektive: 5 ECTS-Punkte, Modulprüfung: mündliche 
Prüfung, 

15. Exegese ausgewählter Texte des Pentateuchs und geschichtlicher Schriften sowie 
zentraler, insbesondere johanneischer Texte zum neutestamentlichen Kerygma: 5 
ECTS-Punkte, Voraussetzung: Sprachnachweis in Griechisch und erfolgreiche Ab-
solvierung der Module „Einführung in die biblischen Schriften: Altes Testament“ 
und „Einführung in die biblischen Schriften: Neues Testament“, Modulprüfung: 
Klausur, 

16. Offenbarung – Heil – Heilsgeschichte: 5 ECTS-Punkte, Voraussetzung: erfolgrei-
che Absolvierung der Module „Einführung in die Gotteslehre“ oder „Einführung in 
die Gotteslehre und in die Sakramentenlehre“ sowie „Christentum und Weltreligio-
nen“, Modulprüfung: mündliche Prüfung, 

17. Christliche Sozialethik: 5 ECTS-Punkte, Voraussetzung: erfolgreiche Absolvierung 
des Moduls „Einführung in die theologische Ethik“ oder „Einführung in die theolo-
gische Ethik und Orientierungskurs“, Modulprüfung: Klausur, 

18. Wahlmodul Katholische Religionsdidaktik: 5 ECTS-Punkte, Modulprüfung: Haus-
arbeit (unbenotet). 

 
(4) Wird das Fach in einem Umfang von mehr als 50 ECTS-Punkten studiert, können 

folgende weitere Wahlpflichtmodule gewählt werden: 
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1. Alttestamentliche Sprachen mit Hebraicum-Abschluss: 5 ECTS-Punkte, Voraus-
setzung: bestandene Prüfung zur Einführung in das Biblische Hebräisch, Mo-
dulprüfung: Klausur und mündliche Prüfung, 

2. Themen aus dem Bereich alttestamentlicher Theologie: 5 ECTS-Punkte, Mo-
dulprüfung: Hausarbeit oder Portfolio, 

3. Themen aus dem Bereich neutestamentlicher Theologie: 5 ECTS-Punkte, Mo-
dulprüfung: Hausarbeit oder Portfolio oder mündliche Prüfung, 

4. Ergänzende Fragestellungen im Fach Alte Kirchengeschichte: 5 ECTS-Punkte, 
Modulprüfung: Hausarbeit oder Portfolio. 

5. Ergänzende Fragestellungen im Fach Mittlere und Neue Kirchengeschichte: 5 
ECTS- Punkte, Modulprüfung: Hausarbeit oder Portfolio, 

6. Einführung in Geschichte, Sprachen und Literaturen des Christlichen Orients: 5 
ECTS- Punkte, Modulprüfung: veranstaltungsbegleitende Prüfung oder mündliche 
Prüfung, 

7. Ergänzende Fragestellungen im Fach Philosophie: 5 ECTS-Punkte, Vorausset-
zung: erfolgreiche Absolvierung des Moduls „Philosophie: Vernunft und Glaube“, 
Modulprüfung: Hausarbeit oder Portfolio, 

8. Ergänzende Fragestellungen im Fach Dogmatik: 5 ECTS-Punkte, Modulprüfung: 
Hausarbeit oder Portfolio, 

9. Christlich-jüdischer Dialog: 5 ECTS-Punkte, Modulprüfung: Hausarbeit, 
10. Ökumene: 5 ECTS-Punkte, Modulprüfung: Portfolio, 
11. Theologie im interdisziplinären Diskurs – eine Einführung: 5 ECTS-Punkte, Mo-

dulprüfung: Hausarbeit oder Portfolio oder Klausur, 
12. Ergänzende Fragestellungen im Fach Moraltheologie: 5 ECTS-Punkte, Modulprü-

fung: Hausarbeit oder Portfolio, 
13. Ergänzende Fragestellungen im Fach Christliche Sozialethik: 5 ECTS-Punkte, Mo-

dulprüfung: Hausarbeit oder Portfolio, 
14. Dimensionen und Vollzüge des Glaubens: 10 ECTS-Punkte, Modulprüfung: Klau-

sur, 
15. Konkrete und aktuelle Fragestellungen im Kirchenrecht: 5 ECTS-Punkte, Mo-

dulprüfung: Hausarbeit, 
16. Einführung in die homiletische (Sprech-)Praxis: 5 ECTS-Punkte, Modulprüfung: 

Portfolio, 
17. Ergänzende Fragestellungen in den Fächern Pastoraltheologie und Christliche 

Spiritualität: 5 ECTS-Punkte, Modulprüfung: Hausarbeit oder Portfolio, 
18. Ergänzende Fragestellungen im Fach Liturgiewissenschaft: 5 ECTS-Punkte, Mo-

dulprüfung: Hausarbeit oder Portfolio, 
19. Ergänzende Fragestellungen im Fach Religionspädagogik: 5 ECTS-Punkte, Mo-

dulprüfung: Hausarbeit oder Portfolio, 
20. Theologie als Glaubenswissenschaft in ihrer Einheit und Vielfalt: 5 ECTS-Punkte, 

Modulprüfung: Anwesenheitspflicht im Seminar und am Grundkurswochenende 
(unbenotet), 

21. Basisqualifikation Schlüsselkompetenzen: 5 ECTS-Punkte, Modulprüfung: Portfo-
lio (unbenotet). 

 

§ 5  
Module im Lehramtsgeeigneten Profil 

Im Profil Lehramtsgeeigneter Bachelorstudiengang (Lehramtplus) sind Module des Lehramtsstu-
diengangs Katholische Religionslehre gemäß §§ 9 bis 12 erfolgreich zu absolvieren.  
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III. KATHOLISCHE THEOLOGIE IM INTERDISZIPLINÄREN MASTERSTUDIENGANG DER KU 

§ 6  
Allgemeine Regelung, Zulassungsvoraussetzungen 

 
(1) Das Fach Katholische Theologie kann im Interdisziplinären Masterstudiengang der KU im 

Profil Flexibler Masterstudiengang im Umfang von mindestens 25 ECTS-Punkten studiert 
werden. 

 
 

(2) Für die Aufnahme des Studiums sind Grundkenntnisse im Lateinischen sowie im Altgriechi-
schen oder Hebräischen nachzuweisen. 

§ 7  
Wahlpflichtmodule 

 

 
                 Folgende Wahlpflichtmodule können gewählt werden: 

 
1. Exegese ausgewählter alttestamentlicher prophetischer oder weisheitlicher Schrif-

ten und zentraler Texte insbesondere aus der neutestamentlichen Briefliteratur zu 
Glaube und Ethik: 5 ECTS-Punkte, Voraussetzung: Sprachnachweis in Griechisch 
und erfolgreiche Absolvierung der Module „Einführung in die biblischen Schriften: 
Altes Testament“ und „Einführung in die biblischen Schriften: Neues Testament“, 
Modulprüfung: Hausarbeit, 

2. Religionsgeschichtliche Fragen aus der neutestamentlichen Wissenschaft: 5 
ECTS- Punkte, Voraussetzung: Sprachnachweis in Griechisch und erfolgreiche 
Absolvierung der Module „Einführung in die biblischen Schriften: Altes Testament“ 
und „Einführung in die biblischen Schriften: Neues Testament“, Modulprüfung: 
Hausarbeit oder veranstaltungsbegleitende Prüfung oder mündliche Prüfung, 

3. Biblische Theologie: 5 ECTS-Punkte, Voraussetzung: Sprachnachweis in Grie-
chisch und erfolgreiche Absolvierung der Module „Einführung in die biblischen 
Schriften: Altes Testament“ und „Einführung in die biblischen Schriften: Neues Tes-
tament“, Modulprüfung: Klausur oder Hausarbeit, 

4. Kirche, Gesellschaft und Staat in der Kirchengeschichte: 5 ECTS-Punkte, Voraus-
setzung: erfolgreiche Absolvierung des Moduls „Anfänge, Organisation und Aus-
bau der Kirche im mediterranen und europäischen Raum im Altertum und Mittelal-
ter sowie in der Neuzeit“, Modulprüfung: mündliche Prüfung oder Klausur oder 
Hausarbeit, 

5. Spezialisierung im Fach Alte Kirchengeschichte: 5 ECTS-Punkte, Voraussetzung: 
erfolgreiche Absolvierung des Moduls „Anfänge, Organisation und Ausbau der Kir-
che im mediterranen und europäischen Raum im Altertum und Mittelalter sowie in 
der Neuzeit“, Modulprüfung: Hausarbeit oder Portfolio, 

6. Spezialisierung im Fach Mittlere und Neue Kirchengeschichte: 5 ECTS-Punkte, 
Voraussetzung: erfolgreiche Absolvierung des Moduls „Anfänge, Organisation und 
Ausbau der Kirche im mediterranen und europäischen Raum im Altertum und Mit-
telalter sowie in der Neuzeit“, Modulprüfung: Hausarbeit oder Portfolio, 

7. Kirche und Sakramente im ökumenischen Kontext: 5 ECTS-Punkte, Vorausset-
zung: erfolgreiche Absolvierung der Module „Einführung in die Gotteslehre“ oder 
„Einführung in die Gotteslehre und in die Sakramentenlehre“ sowie „Christentum 
und Weltreligionen“, Modulprüfung: Klausur, 

8. Spezialisierung im Fach Dogmatik: 5 ECTS-Punkte, Voraussetzung: erfolgreiche 
Absolvierung der Module „Einführung in die Gotteslehre“ oder „Einführung in die 
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Gotteslehre und in die Sakramentenlehre“ sowie „Christentum und Weltreligionen“, 
Modulprüfung: Hausarbeit oder veranstaltungsbegleitende Prüfung, 

9. Spezialisierung im Fach Fundamentaltheologie: 5 ECTS-Punkte, Voraussetzung: 
erfolgreiche Absolvierung der Module „Einführung in die Gotteslehre“ oder „Einfüh-
rung in die Gotteslehre und in die Sakramentenlehre“ sowie „Christentum und Welt-
religionen“, Modulprüfung: Hausarbeit oder Portfolio, 

10. Spezialisierung im Fach Philosophie: 5 ECTS-Punkte, Voraussetzung: erfolgreiche 
Absolvierung des Moduls „Philosophie: Vernunft und Glaube“, Modulprüfung: 
Hausarbeit oder Portfolio, 

11. Spezielle Fragestellungen im Bereich der Moraltheologie und der Christlichen So-
zialethik: 5 ECTS-Punkte, Voraussetzung: erfolgreiche Absolvierung des Moduls 
„Einführung in die theologische Ethik“ oder „Einführung in die theologische Ethik 
und Orientierungskurs“, Modulprüfung: mündliche Prüfung oder veranstaltungsbe-
gleitende Prüfung, 

12. Spezialisierung im Fach Theologie in Transformationsprozessen der Gegenwart: 
5 ECTS-Punkte, Voraussetzung: erfolgreiche Absolvierung der Module „Theologie 
im interdisziplinären Diskurs - eine Einführung“, Modulprüfung: Hausarbeit oder 
Portfolio, 

13. Ergänzende und spezielle Fragestellungen im Kirchenrecht: 5 ECTS-Punkte, Vo-
raussetzung: erfolgreiche Absolvierung des Moduls „Grundfragen rechtlichen Han-
delns in der Kirche“, Modulprüfung: Portfolio oder veranstaltungsbegleitende Prü-
fung, 

14. Spezialisierung im Fach Liturgiewissenschaft: 5 ECTS-Punkte, Voraussetzung: er-
folgreiche Absolvierung des Moduls „Grundfragen des gottesdienstlichen und bil-
denden Handelns der Kirche“, Modulprüfung: Hausarbeit oder mündliche Prüfung, 

15. Spezialisierung in den Fächern Pastoraltheologie und Christliche Spiritualität: 5 
ECTS-Punkte, Voraussetzung: erfolgreiche Absolvierung des Moduls „Pastorale 
Praxis und religiöses Lernen“, Modulprüfung: Hausarbeit oder Portfolio oder münd-
liche Prüfung, 

16. Spezialisierung im Fach Religionspädagogik: 5 ECTS-Punkte, Voraussetzung: er-
folgreiche Absolvierung der Module „Grundfragen des gottesdienstlichen und bil-
denden Handelns der Kirche“ und „Pastorale Praxis und religiöses Lernen“, Mo-
dulprüfung: Hausarbeit oder Portfolio, 

17. Aufbaumodul Katholische Religionsdidaktik: 5 ECTS-Punkte, Voraussetzung: er-
folgreiche Absolvierung des Moduls „Basismodul Katholische Religionsdidaktik“ o-
der „Basismodul Katholische Religionsdidaktik und Orientierungskurs: Einführung 
in die elementare Theologie“, Modulprüfung: Klausur. 
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IV. KATHOLISCHE RELIGIONSLEHRE IM LEHRAMTSSTUDIENGANG GRUND-, MITTEL-, REALSCHULE 

ODER GYMNASIUM 

§ 8  
Allgemeine Regelungen 

(1) Im Lehramtsstudiengang Grund- oder Mittelschule muss jede oder jeder Studierende 67 
ECTS-Punkte im Fach Katholische Religionslehre erwerben.  

(2) Im Lehramtsstudiengang Realschule muss jede oder jeder Studierende 72 ECTS-Punkte 
im Fach Katholische Religionslehre erwerben.  

(3) Im Lehramtsstudiengang Gymnasium muss jede oder jeder Studierende 102 ECTS-
Punkte im Fach Katholische Religionslehre erwerben.  

(4) Für den Lehramtsstudiengang Gymnasium ist ein Nachweis über ausreichende Sprach-
kenntnisse aus dem Altgriechischen und Lateinischen zu erbringen. 

(5) 1In den Lehramtsstudiengängen Grund- und Mittelschule sowie Realschule und Gymna-
sium ist ein Nachweis über die erfolgreiche Teilnahme an einem Orientierungskurs „Ein-
führung in elementare Theologie vor den Herausforderungen der modernen Gesellschaft“ 
zu erbringen. 2Der Kurs findet für Grund- und Mittelschule sowie für Realschule im Rah-
men des Moduls „Basismodul Katholische Religionsdidaktik und Orientierungskurs: Ein-
führung in die elementare Theologie“ und für Gymnasium im Rahmen des Moduls „Ein-
führung in die theologische Ethik und Orientierungskurs“ statt. 

§ 9  
Pflichtmodule im Lehramtsstudiengang Grund- oder Mittelschule 

 
Folgende Pflichtmodule sind im Umfang von 67 ECTS-Punkten erfolgreich zu absolvie-
ren: 
 
1. Einführung in die biblischen Schriften: Altes Testament: 5 ECTS-Punkte, Mo-

dulprüfung: mündliche Prüfung, 
2. Einführung in die biblischen Schriften: Neues Testament: 5 ECTS-Punkte, Mo-

dulprüfung: mündliche Prüfung, 
3. Exegese ausgewählter Psalmen und christologisch relevanter Texte vornehmlich 

aus den synoptischen Evangelien: 5 ECTS-Punkte, Voraussetzung: erfolgreiche 
Absolvierung der Module „Einführung in die biblischen Schriften: Altes Testament“ 
und „Einführung in die biblischen Schriften: Neues Testament“, zusätzliche Vo-
raussetzung im Lehramtsstudiengang Gymnasium: Sprachnachweis in Griechisch, 
Modulprüfung: mündliche Prüfung, 

4. Anfänge, Organisation und Ausbau der Kirche im mediterranen und europäischen 
Raum im Altertum und Mittelalter sowie in der Neuzeit: 5 ECTS-Punkte, Modulprü-
fung: mündliche Prüfung, 

5. Entfaltung des Glaubens im Laufe der Kirchengeschichte: 5 ECTS-Punkte, Vo-
raussetzung: erfolgreiche Absolvierung des Moduls „Anfänge, Organisation und 
Ausbau der Kirche im mediterranen und europäischen Raum im Altertum und Mit-
telalter sowie in der Neuzeit“, Modulprüfung: mündliche Prüfung oder Klausur oder 
Hausarbeit, 

6. Einführung in die theologische Ethik: 5 ECTS-Punkte, Modulprüfung: Klausur, 
7. Einführung in die Gotteslehre und in die Sakramentenlehre: 5 ECTS-Punkte, Mo-

dulprüfung: Klausur, 
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8. Ethik der Lebensbereiche – anhand der 10 Gebote. Schwerpunkt 5. und 6. Gebot: 
5 ECTS-Punkte, Voraussetzung: erfolgreiche Absolvierung des Moduls „Einfüh-
rung in die theologische Ethik“ oder „Einführung in die theologische Ethik und Ori-
entierungskurs“, Modulprüfung: mündliche Prüfung, 

9. Christentum und Weltreligionen: 5 ECTS-Punkte, Voraussetzung: erfolgreiche Ab-
solvierung des Moduls „Einführung in die Gotteslehre“ oder „Einführung in die Got-
teslehre und in die Sakramentenlehre“, Modulprüfung: mündliche Prüfung oder 
Klausur, 

10. Grundfragen des gottesdienstlichen und bildenden Handelns der Kirche: 5 ECTS-
Punkte, Modulprüfung: Klausur oder Hausarbeit oder mündliche Prüfung, 

11. Pastorale Praxis und religiöses Lernen: 5 ECTS-Punkte, Modulprüfung: Hausar-
beit, 

12. Basismodul Katholische Religionsdidaktik und Orientierungskurs: Einführung in die 
elementare Theologie: 7 ECTS-Punkte, Modulprüfung: Hausarbeit, 

13. Aufbaumodul Katholische Religionsdidaktik: 5 ECTS-Punkte, Voraussetzung: er-
folgreiche Absolvierung des Moduls „Basismodul Katholische Religionsdidaktik 
und Orientierungskurs: Einführung in die elementare Theologie“, Modulprüfung: 
Klausur. 

§ 10  
Pflichtmodule im Lehramtsstudiengang Realschule 

 
Folgende Pflichtmodule sind im Umfang von 72 ECTS-Punkten erfolgreich zu absolvie-
ren: 
 
1. Einführung in die biblischen Schriften: Altes Testament: 5 ECTS-Punkte, Mo-

dulprüfung: mündliche Prüfung, 
2. Einführung in die biblischen Schriften: Neues Testament: 5 ECTS-Punkte, Mo-

dulprüfung: mündliche Prüfung, 
3. Exegese ausgewählter Psalmen und christologisch relevanter Texte vornehmlich 

aus den synoptischen Evangelien: 5 ECTS-Punkte, Voraussetzung: erfolgreiche 
Absolvierung der Module „Einführung in die biblischen Schriften: Altes Testament“ 
und „Einführung in die biblischen Schriften: Neues Testament“, zusätzliche Vo-
raussetzung im Lehramtsstudiengang Gymnasium: Sprachnachweis in Griechisch, 
Modulprüfung: mündliche Prüfung, 

4. Anfänge, Organisation und Ausbau der Kirche im mediterranen und europäischen 
Raum im Altertum und Mittelalter sowie in der Neuzeit: 5 ECTS-Punkte, Modulprü-
fung: mündliche Prüfung, 

5. Entfaltung des Glaubens im Laufe der Kirchengeschichte: 5 ECTS-Punkte, Vo-
raussetzung: erfolgreiche Absolvierung des Moduls „Anfänge, Organisation und 
Ausbau der Kirche im mediterranen und europäischen Raum im Altertum und Mit-
telalter sowie in der Neuzeit“, Modulprüfung: mündliche Prüfung oder Klausur oder 
Hausarbeit 

6. Einführung in die theologische Ethik: 5 ECTS-Punkte, Modulprüfung: Klausur, 
7. Einführung in die Gotteslehre und in die Sakramentenlehre: 5 ECTS-Punkte, Mo-

dulprüfung: Klausur, 
8. Ethik der Lebensbereiche – anhand der 10 Gebote. Schwerpunkt 5. und 6. Gebot: 

5 ECTS-Punkte, Voraussetzung: erfolgreiche Absolvierung des Moduls „Einfüh-
rung in die theologische Ethik“ oder „Einführung in die theologische Ethik und Ori-
entierungskurs“, Modulprüfung: mündliche Prüfung, 

9. Christentum und Weltreligionen: 5 ECTS-Punkte, Voraussetzung: erfolgreiche Ab-
solvierung des Moduls „Einführung in die Gotteslehre“ oder „Einführung in die Got-
teslehre und in die Sakramentenlehre“, Modulprüfung: mündliche Prüfung oder 
Klausur, 

10. Offenbarung – Heil – Heilsgeschichte: 5 ECTS-Punkte, Voraussetzung: erfolgrei-
che Absolvierung der Module „Einführung in die Gotteslehre“ oder „Einführung in 
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die Gotteslehre und in die Sakramentenlehre“ und „Christentum und Weltreligio-
nen“, Modulprüfung: mündliche Prüfung, 

11. Grundfragen des gottesdienstlichen und bildenden Handelns der Kirche: 5 ECTS-
Punkte, Modulprüfung: Klausur oder Hausarbeit oder mündliche Prüfung, 

12. Pastorale Praxis und religiöses Lernen: 5 ECTS-Punkte, Modulprüfung: Hausar-
beit, 

13. Basismodul Katholische Religionsdidaktik und Orientierungskurs: Einführung in die 
elementare Theologie: 7 ECTS-Punkte, Modulprüfung: Hausarbeit,  

14. Aufbaumodul Katholische Religionsdidaktik: 5 ECTS-Punkte, Voraussetzung: er-
folgreiche Absolvierung des Moduls „Basismodul Katholische Religionsdidaktik 
und Orientierungskurs: Einführung in die elementare Theologie“, Modulprüfung: 
Klausur. 

§ 11  
Pflichtmodule im Lehramtsstudiengang Gymnasium 

 

Folgende Pflichtmodule sind im Umfang von 102 ECTS-Punkten erfolgreich zu absolvie-
ren: 
 
1. Einführung in die biblischen Schriften: Altes Testament: 5 ECTS-Punkte, Mo-

dulprüfung: mündliche Prüfung, 
2. Einführung in die biblischen Schriften: Neues Testament: 5 ECTS-Punkte, Mo-

dulprüfung: mündliche Prüfung, 
3. Exegese ausgewählter Psalmen und christologisch relevanter Texte vornehmlich 

aus den synoptischen Evangelien: 5 ECTS-Punkte, Voraussetzung: erfolgreiche 
Absolvierung der Module „Einführung in die biblischen Schriften: Altes Testament“ 
und „Einführung in die biblischen Schriften: Neues Testament“, zusätzliche Vo-
raussetzung im Lehramtsstudiengang Gymnasium: Sprachnachweis in Griechisch, 
Modulprüfung: mündliche Prüfung, 

4. Exegese ausgewählter Texte des Pentateuchs und geschichtlicher Schriften sowie 
zentraler, insbesondere johanneischer Texte zum neutestamentlichen Kerygma: 5 
ECTS-Punkte, Voraussetzung: Sprachnachweis in Griechisch und erfolgreiche Ab-
solvierung der Module „Einführung in die biblischen Schriften: Altes Testament“ 
und „Einführung in die biblischen Schriften: Neues Testament“, Modulprüfung: 
Klausur, 

5. Exegese ausgewählter alttestamentlicher prophetischer oder weisheitlicher Schrif-
ten und zentraler Texte insbesondere aus der neutestamentlichen Briefliteratur zu 
Glaube und Ethik: 5 ECTS-Punkte, Voraussetzung: Sprachnachweis in Griechisch 
und erfolgreiche Absolvierung der Module „Einführung in die biblischen Schriften: 
Altes Testament“ und „Einführung in die biblischen Schriften: Neues Testament“, 
Modulprüfung: Hausarbeit, 

6. Anfänge, Organisation und Ausbau der Kirche im mediterranen und europäischen 
Raum im Altertum und Mittelalter sowie in der Neuzeit: 5 ECTS-Punkte, Modulprü-
fung: mündliche Prüfung, 

7. Entfaltung des Glaubens im Laufe der Kirchengeschichte: 5 ECTS-Punkte, Vo-
raussetzung: erfolgreiche Absolvierung des Moduls „Anfänge, Organisation und 
Ausbau der Kirche im mediterranen und europäischen Raum im Altertum und Mit-
telalter sowie in der Neuzeit“, Modulprüfung: mündliche Prüfung oder Klausur oder 
Hausarbeit, 

8. Kirche, Gesellschaft und Staat in der Kirchengeschichte: 5 ECTS-Punkte, Voraus-
setzung: erfolgreiche Absolvierung des Moduls „Anfänge, Organisation und Aus-
bau der Kirche im mediterranen und europäischen Raum im Altertum und Mittelal-
ter sowie in der Neuzeit“, Modulprüfung: mündliche Prüfung oder Klausur oder 
Hausarbeit, 

9. Einführung in die theologische Ethik und Orientierungskurs: 7 ECTS-Punkte, Mo-
dulprüfung: Klausur, 
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10. Einführung in die Gotteslehre: 5 ECTS-Punkte, Modulprüfung: Klausur, 
11. Ethik der Lebensbereiche – anhand der 10 Gebote. Schwerpunkt 5. und 6. Gebot: 

5 ECTS-Punkte, Voraussetzung: erfolgreiche Absolvierung des Moduls „Einfüh-
rung in die theologische Ethik“ oder „Einführung in die theologische Ethik und Ori-
entierungskurs“, Modulprüfung: mündliche Prüfung, 

12. Christentum und Weltreligionen: 5 ECTS-Punkte, Voraussetzung: erfolgreiche Ab-
solvierung des Moduls „Einführung in die Gotteslehre“ oder „Einführung in die Got-
teslehre und in die Sakramentenlehre“, Modulprüfung: mündliche Prüfung oder 
Klausur, 

13. Offenbarung – Heil – Heilsgeschichte: 5 ECTS-Punkte, Voraussetzung: erfolgrei-
che Absolvierung der Module „Einführung in die Gotteslehre“ oder „Einführung in 
die Gotteslehre und in die Sakramentenlehre und „Christentum und Weltreligio-
nen“, Modulprüfung: mündliche Prüfung, 

14. Kirche und Sakramente im ökumenischen Kontext: 5 ECTS-Punkte, Vorausset-
zung: erfolgreiche Absolvierung der Module „Einführung in die Gotteslehre“ oder 
„Einführung in die Gotteslehre und in die Sakramentenlehre“ und „Christentum und 
Weltreligionen“, Modulprüfung: Klausur, 

15. Christliche Sozialethik: 5 ECTS-Punkte, Voraussetzung: erfolgreiche Absolvierung 
des Moduls „Einführung in die theologische Ethik“ oder „Einführung in die theolo-
gische Ethik und Orientierungskurs“, Modulprüfung: Klausur, 

16. Grundfragen des gottesdienstlichen und bildenden Handelns der Kirche: 5 ECTS-
Punkte, Modulprüfung: Klausur oder Hausarbeit oder mündliche Prüfung, 

17. Pastorale Praxis und religiöses Lernen: 5 ECTS-Punkte, Modulprüfung: Hausar-
beit, 

18. Ehe und Familie in moraltheologischer und kirchenrechtlicher Sicht: 5 ECTS-
Punkte, Voraussetzung: erfolgreiche Absolvierung des Moduls „Einführung in die 
theologische Ethik“ oder „Einführung in die theologische Ethik und Orientierungs-
kurs“, Modulprüfung: mündliche Prüfung, 

19. Basismodul Katholische Religionsdidaktik: 5 ECTS-Punkte, Modulprüfung: Haus-
arbeit,  

20. Aufbaumodul Katholische Religionsdidaktik: 5 ECTS-Punkte, Voraussetzung: er-
folgreiche Absolvierung des Moduls „Basismodul Katholische Religionsdidaktik“, 
Modulprüfung: Klausur. 

 

§ 12  
Wahlmodule im Lehramtsstudiengang 

 
(1) Als Wahlmodule können alle in dieser Prüfungsordnung gelisteten Module belegt werden, 

sofern sie noch nicht als Pflichtmodule absolviert wurden. 
 

(2) Außerdem kann folgendes Wahlmodul belegt werden:  
BA-Kolleg: 5 ECTS-Punkte, Modulprüfung: Portfolio.  
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V. SCHLUSSBESTIMMUNG 

§ 13  
Inkrafttreten, Übergangsregelung 

 
(1) 1Diese Ordnung tritt mit Wirkung vom 1. Oktober 2016 in Kraft. 2Sie gilt für alle Studieren-

den, die ihr Studium zum 1. Oktober 2016 aufgenommen haben. 
 

(2) Studierende, die ihr Studium vor dem 1. Oktober 2016 aufgenommen haben, können auf 
Antrag in den Geltungsbereich dieser Ordnung wechseln. 
 

(3) Ab 1. Oktober 2020 gilt diese Ordnung für alle Studierenden. 
 

 
 
 

Hinweis: 

Bitte beachten Sie die Regelungen zum In-Kraft-Treten in der jeweiligen für Sie geltenden 
Änderungssatzung. 

 
 


